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Der «Beschirmer».
Wasserfälle sind tobsüchtig
gewordene Wasser. Gegen
den Schutz vor den Rück-
sichtslosigkeiten des Trüm-
melbaches werden die Was-
serfallbesucher mit Schirmen
ausgerüstet. Der junge Mann
im Bild waltet seines Amtes
als Beschirmer der Gäste
und Beschirmer der Schirme.

Ansichtskarten! Die Tou-
risten kaufen sie, schreiben hin-
ten drauf, daß sie «Da» gewesen
sind, verzieren die Feststellung
mit Superlativen und Ausru-
fungszeichen und schicken die
Bilder dann den armen Daheim-
gebliebenen, zwecks Neid-Er-
weckung, denn das Wissen um
das Beneidetwerden ist gesund
und steigert die Ferien-Freude.

Kleiner Mann und
Edelweiß. Sind die
Heinzelmännchen im
Berner Oberland ausge-
storben? I wo! Flier be-
guckt ein solcher Gnom
das Edelweißkörbchen
zweier jugendlicher Ver-
käuferinnen.

Luftiges und lustiges Wandern.
Bade dich in der Höhensonne des Berner
Oberlandes gesund Die haben's begriffen!
Obwohl manch einer über die frische «Pfahl-
bauerin» den Kopf schüttelt.

Das «Vorsaß häuschen». Ziegel
und Wellblechbedachung sind der Tod des

«Schönen Alphauses». An den bewaldeten
Ufern der Oberländer Seen finden wir
noch völlig unberührte Vorsaßhäuschen.

Der Brienzer-Schnitzer. Wir leben heute in den
Zeiten des Segelfluges. - Bereits ist dem Verkehrsverein des
Berner Oberlandes ein einwandfreies Postkartensegelflug-
zeug vorgeflogen worden. - Weshalb sollte sich dieser Brien-
zer Schnitzler nicht auch der Icarusgilde zugewandt haben?

Flugaufnahme Ad Astra
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